
Warum sollte ich das tun? -
Wem helfen Sie?
Wir wissen, dass wir sterben werden,
doch beschäftigen wir uns nicht gerne
mit diesem Thema. Und wenn doch,
hoffen wir darauf zu Hause, im Kreis
der Familie, in Geborgenheit und mit
Würde sterben zu können. Das trifft
nicht immer zu.
In überregionalen Befragungen wurde
wiederholt festgestellt, dass die
meisten Menschen sich wünschen, zu
Hause bzw. in vertrauter Umgebung
zu sterben, tatsächlich aber stirbt der
überwiegende Teil der Bevölkerung
(im Bundesgebiet sind es etwa 70%)
in Institutionen. Die meisten von uns
sterben heute hochbetagt, ca. 50%
der Verstorbenen in Deutschland war
über 80 Jahre alt. Dieses Sterben
findet in der Öffentlichkeit kaum
Beachtung, es findet sozusagen
unsichtbar in der privaten Wohnung
oder, da immer mehr alte Menschen
allein leben, in einem Wohn- oder
Pflegeheim statt. Und immer mehr von
ihnen leiden unter einer dementiellen
Erkrankung, was dazu führt, dass die
Betroffenen sich weit in ihre eigene
Welt zurückziehen. Oft ist nicht zu
ermitteln, wie sie sich fühlen, ob sie
unter Schmerzen leiden, hungrig oder
traurig sind.

Riekestraße 2
28359 Bremen

Bürozeiten:

Montag bis Freitag
9.00 bis 15.00 Uhr

und nach Absprache

Außerhalb dieser Zeiten sprechen Sie
Ihre Nachricht bitte auf den

Anrufbeantworter.
Wir rufen zurück!

Telefon & Fax: 0421 - 235 235
Mobil: 0172 – 43 78 78 1

E-Mail: HospizHorn@aol.com
www.Hospiz-Horn.de

„Helfen Sie uns

zu helfen“

Spenden Sie für die

Arbeit von Hospiz Horn e.V.

Was ein Mensch an Gutem in die

Welt hinaus gibt, geht nicht

verloren.

Albert Schweitzer

So erreichen Sie uns:

Hospiz Horn e.V.
..wenn der Mensch den Menschen braucht

Hospiz Horn e.V.
...wenn der Mensch den Menschen braucht



Was tut Hospiz Horn e.V.?

Für den Wunsch, in der vertrauten
Umgebung bleiben zu können, setzt sich
Hospiz Horn e.V. ein. Ambulante
Hospizarbeit ist ein unverzichtbarer Teil
der Gemeinwesenarbeit in unserer Stadt
geworden. Schwerkranke, sterbenskranke
Menschen zu begleiten und deren
Angehörige zu unterstützen, ist ein
Schwerpunkt der ehrenamtlich geleisteten
Einsätze. Unser Angebot ist unentgeltlich.

Hospizarbeit ist aber auch: das Thema
Sterben und Tod wieder „ins Leben zu
holen“, denn es betrifft uns alle –
irgendwann. Durch Vorträge, Fort-
bildungen, Hospizkurse und Fachtagungen
tragen wir den Hospizgedanken in die
Öffentlichkeit und an professionelle sowie
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter heran.
Wir schulen Pädagogen und
Erzieher/innen im Umgang mit Sterben und
Tod und unterstützen betroffene Familien.
Auch Trauernde erhalten Begleitung und
Zuspruch.
Das alles kostet Geld. Die Ansprüche an
diese Arbeit steigen, das bedeutet einen
hohen finanziellen Aufwand. Daher sind wir
zunehmend auf Spenden und Mitglieds-
beiträge angewiesen, damit wir unsere

Arbeit auch in Zukunft kompetent und
umfassend anbieten können.
Die finanzielle Grundlage unserer Arbeit

besteht aus vier Komponenten:

- dem Beitrag der Krankenkassen
- dem Zuschuss der Stadt Bremen
- eigenen Einnahmen
- dem Spendenaufkommen

Zuschüsse der Krankenkassen

Gemäß §39a des SGB V erhält Hospiz
Horn als anerkannter ambulanter
Hospizdienst Zuschüsse durch die
Krankenkassen. Diese Mittel sind für
unsere Personalkosten bestimmt.

Zuschuss der Senatsbehörde

Die Stadt Bremen unterstützt die
ambulant tätigen Hospizdienste durch
jährliche Zuschüsse. Diese Zuschüsse
dienen ausschließlich der Erstattung von
Sachkosten.

Eigene Einnahmen

Die Tätigkeit der Ehrenamtlichen
Mitarbeiter ist satzungsgemäß gratis.
Für Dienste, die die ehrenamtlichen
Aufgaben eines ambulanten Hospiz-
dienstes übersteigen, sind wir jedoch
gezwungen, Gebühren in Rechnung zu
stellen. Ihr Anteil an der Finanzierung ist
relativ klein, aber ohne diese Gelder wäre
ein ausgeglichenes Budget nicht möglich.

Spendengelder

Somit ist Hospiz Horn e.V. auf Spenden
und Mitgliedsbeiträge angewiesen, mit
denen wir etwa ein Drittel unserer
Kosten bestreiten müssen.

„Wir leben Tat auch da
Welche Anlässe zu spenden gibt es?

Die Gelegenheiten zu spenden sind
zahlreich, hier einige Möglichkeiten:

- Firmenjubiläen
- runde Geburtstage
- Weihnachtsfeiern
- Spenden statt Kränzen bei

Bestattungen
- Schenkung/Testament
- Einfach so.

Der Verein ist gemäß Freistellungs-
bescheid des Finanzamtes wegen der
Förderung mildtätiger Zwecke berechtigt,
Spendenbescheinigungen auszustellen.

Wir danken Ihnen für Ihre Hilfe, die
wir an andere weitergeben.

Unsere Kontoverbindung:

Hospiz Horn e.V.
Konto: 123 577 86
BLZ: 290 501 01
Sparkasse in Bremen


